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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 84. Zweites Blatt. Samstag den 7 . April (Folgt ri« drittes Ktatt .) 1894 .

Bekanntmachung.
Nr. 27 696. Die Impfung betreffend.

Dir unentgeltliche öffentliche Impfung der impfpflichtigen Kinder und Schüler hiesiger Stadt wird von Samstag den 14. April d . I . ab bis Ende

Oktober durch den Großh. Herrn Bezirksarzt jeden Mittwoch und Samstag von S bis 4 Uhr Mittags vorgenommen werden und zwar bezüglich der

nicht in dem Stadtteil Mühlburg d. h . westlich des Schwimmschulwegs wohnenden tmpfpflichtigen Kinder in dem Schnlhanf « in der Markgrafen »

straße 42 ( Eingang : Hof Kreuzstraße >3), bezüglich der in oben genanntem Stadtteil wohnendenKinder in dem daselbst befindliche« Schulhanse .
Es wird dies mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß die Reihenfolge, in der die zu impfendenKinder zur Impfung gebracht werden können , den

Eltern der Kinder noch besonders mitgeteilt werdm wird. Die Vornahme der Impfung von Schülern wird in den Schulen bekannt gegeben werden.
Geimpft muß werden :

1 . jedes Kind vor dem Ablauf deS auf fein Geburtsjahr folgenden Kalenderjahrs , sofern es nicht nach ärztlichem Zeugniß die natürlichen
Blattern überstanden hat ;

2. jeder Zögling einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Privatschule innerhalb des Jahres , in dem er daS zwölfte Lebensjahr zurückgelegt »
sofern er nicht nach ärztlichem Zeugniß in den letzten fünf Jahren die natürlichen Blattern überstandcn hat oder mit Erfolg geimpft
worden ist ;

3. ältere impft>flichtige Kinder und Zöglinge, welche noch nicht oder schon einmal oder zweimal, jedoch ohne Erfolg , geimpft wurden.
Eltern , Pflegeeltern , Vormündet , deren Kinder und Pflegebefohlenedem Gesetze zuwider der Impfung entzogen bleiben , werden an Geld bi- zu

50 Mark oder mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.
Für Jmpfpflichtigc, welche von der Impfung wegen überstandenerBlattern oder früherer Impfung befreit sein sollen oder zur Zeit ohne Gefahr für

Leben oder Gesundheit nicht geimpft werden können , sind die ärztlichen Zeugnisse dem Jmpfarzte vorzulegen .
Die geimpften Kinder müssen bei Strafvermeiden zu der von dem Jmpfarzte bei der Impfung bestimmten Zeit zur Nachschau gebracht werden.

Karlsruhe , den 6. April 1894 . Großh . Bezirksamt .
Beizer . — „

auf einige Tage in der Großh . Landesgewerbehalle ein Grabkreuz
in Schmiedeeisen , entworfen von Herrn Ra st etter , Baden -Baden , ausgeführt
von I . Schreiner , Münzschloffer, Karlsruhe. 2 .1.

Wk " Samstag 7. Apr u 2 Uhr ,
Kronenstraße 22, "WG

versteigere ich :
eine Parthie feine Kinder strohhüte mit

langen Bändern für Knaben , Herrenstrohhüte »
steife Filzhüte (hohe Nummern) , abgelagerte
gute Cigarren

gegen Baarzahlung, wozu einlrdet
tt .. La » » , Auktionator .

Wohnungen zu vermiethen.
3.1. Herrenstraße 33 ist eine Wohnung von

6 geräumigen Zimmern nebst Zugehör auf den
23. Juli d. I . zu vermiethen . Näheres beim
Eigenthümer im 2 . Stock daselbst

*2.1. Rüppurrerstraße 92b ist eine Woh¬
nung von 4 sehr schönen Zimmern sammt Zugehör
auf 23. Avril oder 23. Juli zu vermiethen .

*3 .1. Schillerstraße 4 ist im 3 . Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern, Küche und Zugehör auf
23. April zu rermiethen. Näheres beim Haus -
rigcnthümer.*7.1. W « st eud straße 47 » zwei Treppen
doch , ist eine schöne , geräumige Wohnung von
7 Zimmern, Badezimmer rc . auf den 23 . Juli d . I .
zu vermiethen . Näheres im Hause selbst, parterre.

Wilhelmstraße 36 ist im 2. Stock des
Vorderhauses eine prachtvolle Wohnung mit
Balkon , bestehend in 5 großen Zimmern , Küche,
2 Dachkammern , 1 großen Keller , Gas - und
Wasserleitung nebst allem sonstigen Zugehör , per
23. Juli zu vermiethen ._ _

* In sehr ruhigem Hause ist eine Wohnung im
3. Stock , bestehend aus 4 großen Zimmern nebst
Zugehör , auf 23 . April zu vermiethen; dieselben
Räumlichkeiten im 2 . Stock auf 23. Juli oder
früher : Werderstraße 20 ._

Lefsinastraße IS
ist eine Wohnung von 5— 6 Zimmern auf 23. Juli
zu vermiethen . Zu erfragen parterre . *2.1.

Ei" schöner, 25 Meter groß , auf 23. April oder auch
auf später mit oder ohne Wohnung zu vermiethen.

Derselbe befindet sich an einer Zugangsstraße , nach
dem Hauptbahnhcf. Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes . —

Kaiserstraße 32 ist ein sehr schöner und

geräumiger Laden
mit 2 großen Schaufenstern, anstoßendem Kontor,
mit oder ohne Wohnung, bestehend in 3 Zimmern,
Küche, Dachkammer und Keller rc -, per 23. Juli
d. I . zu vermiethen . Näheres Wilhelmstraße 36
im Büreau des Seitenbaues .

Wohnungs -Gesuche .
2.1 . Eine kleine Familie sucht auf 23 . April

eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche, Keller und
Zugehör. Gefl. Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 2394 an das Kontor des Tagblattcs erbeten.

*2.1 . Eine Wohnung, für ungefähr 500 Mark ,
von 4 oder 5 Zimmern zwischen Herren- und
Waldhornstraße wiro auf 23. Juli zu miethen
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter Nr . 2381
an das Kontor des TagblattcS erbeten ._

* Gesucht wird auf 23 . Juli eine Wohnung
von 5 geräumigen Zimmern nebst einem oder zwei
Mansardenzimmern, Mädchenkammerrc . Angebote
mit Preisangabe unter Nr . 2378 an das Kontor
des Tagblattes erbeten. _ _

Eine Wohnung von 4 bis 5 geräumigenZimmern
wird von einer kleinen Familie auf 23 . Juli zu
miethen gesucht. Offerten mit Angabe des Preises
unter Nr . 2383 an das Kontor deS TagblatteS
erbeten . _ _

* Auf 23 . Juli sucht ein Lehrer im Bahnhof-
stadttheil oder in dessen Nähe eine Wohnung von
3 oder 4 Zimmern zu miethen. Offerten mit Preis¬
angabe sind abzugeben bei Schuldiener Seitz ,
Schützenstraße 35 ._

Zimmer zu vermiethen.
*22 . Leopoldstraße 16 , am Lcopoldsplatz, ist ein

einfenstrigcs, gut möblirtes Zimmer mit besonderm
Eingang in einem ruhigen Hause auf 15. April
oder später zu vermiethen . Zu erfragen zwei
Treppen hoch ._

*3.3 . Schützenstrabe 43 ist zwei Treppen hoch
ein aut möblirtes Zimmer, mit zwei Fenstern auf
die Straße gehend, sofort zu vermiethen.

3.3. Ein kleineres , gut möblirtes, auf die Straße
gehendes Zimmer mit besonderm Eingang ist auf
15. April billig zu vermiethen : Hirschstraße 15 ,
parterre ._

*3.3. Adlerstraße35 , in der Nähe des Hauptbahn¬
hofes , sind im 4 . Stock sogleich oder auf 15. April 2
schöne, große , unmöbltrte Zimmer (jedes mit be¬
sonderm Eingang) billig zu vermiethen . Auf Ver¬
langen können dieselben auch möblirt abgegeben
werden. _

3.3 . Zwei schöne , unmöbltrte Zimmer mit be¬
sonderm Eingang , eine Treppe hoch , sind per 23 .
April am Wcrderplatz zu vermiethen . Nähere-
Waldstraße 52 , parterre.

*22 . ZLbringerstraße Mb , eine Treppe hoch, ist
ein schön möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen .

*2.2. Ein gut möblirtes Zimmer mit ganzer
Pension -ist an einen bessern Herrn sofort oder
später zu vermiethen : Bahnhofstraße 52 , 3. Stock.

*2 .2 . Lcssingstraße 19 ist im 2. Stock ein schön
möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver-
miethen ._

3 .2 . Gin unmöblirtes Zimmer mit Kochofen
(Aussicht in's Freie) ist auf 23. April oder 1. Mai
möglichst nur an eine Person zu vermiethen . Nä-
bercs beimHauscigenthümer, Augartenstraße 24 im
Laden .
^

- V
I 32 . Waldhornstraße 26 s. , parterre» ist ein
I kleineres , freundlich möblirtes Zimmer sogleich
I oder auf 15. April zu vermiethen .
Si_ — _ rk

2 2 . Kaiserstraße 38 sind per sofort oder später
zwei gut möblirte Zimmer (Wohn- und Schlaf¬
zimmer ) an einen oder zwei Herren billig zu ver¬
miethen . Näheres eine Treppe hoch ._

*2.2 . Zirkel 8 , parterre rechts , sind zwei fein
möblirte , schöne Zimmer außerhalb des Glas -
abschlusses sofort oder später zu vermiethen ._
UZaldstraße 24 sind im 2 . Stock zwei gut

möblirte Zimmer , nach der Straße gehend , an
einen oder zwei Herren sogleich oder auf 15. April
zu vermiethen ._

* In der Kaiserstraße , uahe dem Markt¬
platze» ist ein schöne- Zimmer mit Büreauein -
richtung zu vermiethen . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

3.1. Ein hübsch möblirtes Zimmer, event. auch
eine Küche, ist sofort zu vermiethen : Waldhorn¬
straße 33 , parterre . Ebendaselbst ist auch ein Zim¬
mer für zwei Arbeiter zu vermiethen . Zu erfragen
in der Mrthschast.



* Blumenstraße 17 ist im 2. Stock ein möb -
lirtes Zimmer zu vermiethen.

*2 .1. Zirkel 3Z, nächst dem Akadcmieplatze , zwei
Treppen hoch , Aufgang links, sind in gutem Hause
zwei hübsche , gut möblirte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer) event . ein Zimmer zu vermiethen.

* Ein sehr schön möblirtes Zimmer ist sofortoder aus den 15. April zu vermierhen. NädereS
Kronenstraße 12, nächst dem Schloßplatz, zwei Trep¬
pen hoch .

* Zähringerstraße 52 sind zwei möblirte Zimmerfür 12 und 6 Mark zu vermiethen. Näheres im
Laden .

* Schützrnstraße24 ist ein möblirtes Mansarden¬
zimmer sogleich oder später zu vermiethen - Nä¬
heres daselbst im 2 Stock.

* Neue Akademiestraße 46 , eine Treppe hoch ,sind zwei gut möblirte Zimmer (Wohn- u. Schlaf¬
zimmer ) auf 15 April oder 1 . Mai zu vermiethen.
Kr^ltrstrak« HL ist im 3. Stock ein hübschÄtkuzillaßc 20 möblirtes Zimmer per1. Mai zu vermiethen . *

Wcstendsttaßc 4
fein möblirte Zimmer an einen soliden Herrn zuvermiethen. *32

— Uhlandstraße 12 ist ein unmöblirteS
Parterrezimmer

mit besonder !» Eingang zu vermiethen .
Zimmer mit Pension .* Ein sehr freundlicties , gut möblirtes Zimmer

ist mit guter Pension sogleich oder spärer billig zu
vermiethen : Lammstraße 7L , Eingang Thurm¬
straße 7 <t (Ems Bauer) im 4. Stock rechts.
Gut möblirtes Manfardenzimmer

ist sofort zu vermiethen . Zu erfragen im Kontor
de« Tagblattes . —

Kaiferstratze 6 « ,3 Stiegen hoch , ist rin sehr gut möblirtes Zimmer,
nach der Straßenfront , billig zu vermiethen . 2 .2

Lefsingstrasie 17
ist im 2 Stock ein schön möblirtes Zimmer auf
1. Mai zu vcrmietben . —

Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer) , gut möblirt, sind per
sofort zu vermiethen. Näheres Markgrafenstraße41
tm 2 Stock . —

Schlafstelle .* Ein solider Arbeiter findet billige Schlafstelle:
Rüppurrerstraße 32 im 3. Stock deS Hinterhauses.

^
KLEllSI ' 8 - !

mehrere kleine , für Malerinnen auf I . Mai zu l
vermiethen . Näheres Bismarckstraße 41 , parterre.

Als Sommeraufenthalt !
sind in einem schönen Orte des MurgthaleS in !
einem rubigen Hause 1 bis 2 möblirte Zimmer so¬
gleich oder später billig zu vermiethen . Näheres
Bclfortstraße 5 im 2. Stock dcs Hinterhauses. *21 .

WiWiinu i « « emictie « . >
— Auf 23 . Aprü stehen zwei belle, geräumige

Parterrezimmer im Hinterhaus zu vermiethen. jDieselben eignen sich ihrer vortheilhasten Lage
wegen sehr gut für Geschäftszimmer . Einzu¬
sehen täglich : Friedrichsplatz 3.

Räume zu vermiethen . I
*10.4. Waldstraße 56 sind zwei große , HellesRäume , zu Werkstätten , ruhigenGeschäften , Büreaux,Engros -Lager rc. geeignet , vom 1. April ab zu ver¬

miethen. Näheres im 1. Stock .

— 1678 —

*2.2 . Zwei unmöblirte Zimmer, sofort beziehbar,werden gesucht. Offerten unter Nr . 2366 im
Kontor des TagblatteS abzugeben.

* Ein Beamter sucht 1 - 2 Zimmer bei gebildeter
Familie . Offerten unter Nr . 2390 an das Kontordes Tagblattes erbeten .

* Ein Herr sucht aus Mitte April ein möblirtes
Zimmer event. mit Verköstigung in einem Hauseder Mittlern Stadt . Anerbieten mit Preisangabe
sind unter Nr . 2382 im Kontor de- TagblatteS
zugebcn ._

Kleineres Magazin mit Kontor
wird auf 23 . April in Mitte der Stadt zu miethe »
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Nr . 2386
an das Kontor des TagblatteS erbeten ._ 2.1.

Werkstätte -Gesuch.*22 . Wegen Abbruch des HauseS Kaiserstraße 65
suche ich auf 23 Juli eine Werkstätte mit Wohnungin der Nähe der Kronen- und Adlerstraße.
_ V . Ldüll , Blechnermeister .

Dienst -Anträge .— Ein ordentliches Mädchen wird für Haus¬arbeit sogleich gesucht. Zu erfragen im Kontordes Tagblattes .

1 spslvnßsknilr
sucht zur Stütze deS Coloristen einen im Mischender Farben gur erfahrenen Mann bei gutem Lohnund dauernder Stellung . Offerten unter V. 7SSS
an UaEatt « » » » » , Frankfurt a. M . er-

_ 2.1 .
j Eine tüchtige Büglerin
auf Damcnkleider findet dauernde Beschäftigung .Zu erfragen im Kontor deS Tagblattes . *3.3.
*3i . Gir » e verlässige Köchin
mit guten Zeugnissen wird bis 1 . Mai in ein
HerrschaftShaus gesucht : Fichtestraße 3, parterre .

Weibliches Dienstpersonalieder Branede findet jederzeit passende Stellen
durch daS Büreau von Frau FlüIIlel »» Kaiser¬
straße 131. Daselbst können auch Mädchen billigwohnen . *6 .5.

— Wegen Krankheit des Mädchens wird sofortfür nach Durlach ein einfache« , braves und flei¬ßiges Mädchen für alle Arbeiten gesucht. Zu er-fragen in Durlach , Psinzvorstadt 16.
Ein einfaches , fleißiges Mädchen, welches etwas

kochen, waschen und putzen kann und sich willigallen häuslichen Arbeiten unterzieht, findet Stelle :Waldstraße 62 im Laden.

t

Kellnerinnen !N
Köchinnen , Büffetdamen, Zimmermäl -

chen, Köche, Hotelbmschen , —
und Diener finden u." ^ " NUee suchen Stälen durchdas Haupt-PlacirungSbüreau von lL .

Sremstrak « 17 ttn 2 Stock.
4.4.

Dienst -Gesuch.* Ein Mädchen aus guter Familie , welchesnähen und bügeln kann und in Hausaibeiten er¬fahren ist , sucht Stelle als Zimmermädchen oderMädchen allein. Familäre Behandlung erwünscht .Näheres zu erfragen im St . JosephshauS , Luisen¬straße 29.

MMIUUUML
pothcke ganz oder getheilt auSzuleihen . Kapital-suchcnde wollen ihre Offerten unter Nr. 2331 imKontor des TagblatteS abgeben . 3 .2.

n 6 Kellnerinnen,M gut empfohlene , für feine und einfacheLokale , werden sofort nach hier und auswärts ge¬sucht. Photographien und Zeugnissen sieht entgegenL. W . Ungleuk , Bertboldstr. 8, Freiburg (Baden).

Kapital - Gesuch .
22 . Von einem pünktlichen Zinszahler werdenauf 1. September d. I . 11 ««« Mark als gute2 Hypothcke aufzunebmen gesucht. Nur Selbst -

auSIeiher oder Kaffen wollen ihre Offerten unterNr . 2318 nebst Prozentenangabe im Kontor deS
TagblatteS abgeben .

Kapital -Gesuch .* Von einem pünktlichen Zinzahlcr werden18«« Mark auf gute 2. Hypotheke aufzunebmen
gesucht Gefl. Offerten bittet man unter Nr . 2384im Kontor des TagblatteS niederzulegen .

DM" Zs«den ««v «rd
durch hochlohnende Fabrikation größten Massen¬artikels. Wenig Kapital , großer Verdienst. Keine
besond . Werkstatt, belieb, vergrößerungsfähig. Gro¬ßer Erfolg. Prospcct gratis von Peters L Co .,Altona . 32 .

3.1 . Ein routinirter

Möbelzeichner,
speciell für Werkzeichnungen , auf dauernde Stellungzu baldigem Eintritt gesucht. Offerten u. V . IL« 64 an die Ann.-Exp . v. Ö . Ist v » od « L Öl « .,lb e» iiktnrt » . Al.

Wagner-Gef« ch.
2.2. Zwei gute Arbeiter können sofort dauernde

Beschäftigung erhalten : Werderstraße 72.

Grus Werkstatte
im westl. Stadttheil , für einen Tapezier und dergl.
Geschäfte , ist per April zu vermiethen. Näheres
Schützrnstraße 63 » im Laden . _ —

TtaUung zu vermiethen .
— Kriegstraße 79 ist eine Stallung mit vier

Ständen sammt Burschenzimmer und Wagenremise
rc. auf 23 . Avril ». o . zu vermiethen . Näheres ,Kaiserstraße 150 im Laden rechts._Zimmer-Gesuche . j* Gesucht auf sofort ein unmöblirteS, Helle«
Zimmer. Offerten unter Nr . 8379 an das Kontor
deS TagblatteS erbeten .

Schneider -Gesuch .* Ein guter Rock -Arbeiter wird sofort gesucht.
A . Hunsinger» Waldstraße 8

_ im 2 . Stock._R eparaturarbeiter ,welcher in Löth- und Buchbinderarbeiten erfahren
ist, findet fortwährend dauernde Beschäftigung .

l _ I- Karlsruker ösrsr.
> Arbeiter Gesuch .

22 Einige tüchtige Maurer und Taglöhncrfinden Beschäftigung . Zu erfragen Amalienstraße55,Baustelle.

Aushilfs -Kellnerinnen
für Sonntags gesucht.
_ Gasthaus zum Ritter , Mühlburg .

Aushilfskellnerirr
auf Sonntag gesucht im Cafs N owack.

Einen Lehrling
sucht für sofort —
kl v « Ipv , Friseur und Perrückenmacher ,Kaiserstraße 136 . im Friedrichsbad .
' 1 V.S. Lehrling .Gesuch .

In mein technisches Exportgeschäft kann ein jungerMann mit guter Schulbildung sofort oder aufOstern mit ausstetgender Bezahlung als Lehrlingeintreten. Luxo » S sollxur »»» , Kaiserstr. 106.

Auf Ostern
kann ein Sohn achtbarer Eltern als Lehrlingeintreten. —Albert Schweizer» Akademiestraße 24.

Lehrling -Gesuch.
81 . Ein junger Mann , welcher Lust hat , daS

Tapezier- Geschäft zu erlernen, kann unter günstigenBedingungen in die Lehre treten. Näheres tmKontor deS TagblatteS.

I -oLrlLux .
2.1. Ein braver Junge von achtbare » Eltern

kann sogleich in die Lehre treten. Kost und Wohnung
im Hause . ^ os . SokLunä ,

Markgrafenstraße 41.
Lehrmädchen -Gesuch .*2.2 Lehrmädchen für Damenschneiderei werden

sofort gesucht : Herrenstraße 58, 2 Treppen hoch .
Lehrmädchen -Gesuch.

*2 .2 . Mädchen, welche da- Kleidcrmachen gründ¬
lich erlernen wollen , können sogleich oder spätereintreten: Herrenstraße 48 tm 3. Stock des Seiten »

_.Hausbursche.
Ein tüchtiger Zapfburfche findet sogleich guteStelle : NowackS Anlage 19 ._

Beschäftigungs -Anträge .
Eine gewandte , zuverlässige Weißzcugflickerin ,weicht auch vom Kleidermachen etwa« versteht,wird wöchentlich ein bis zwei Tage gesucht : Ama-

ltrnstraße 41._*2 .1 . Eine reinliche Frau wird zum AuStragen
von Maaren gesucht: Degenfeldstraße 6, Bäckerei.

Einige Personen
können Accord - Beschäftigung zu Hause erhalten.
Näheres Steinstrabe 6 im Laden.



Stellengesuche .
* Ein Mädchen, welche» gut bürgerlich kochen

und die bäuslicken Arbeiten versehen kann , sucht
sofort Stelle . Zeugnisse stehen zu Diensten. Of¬
ferten bittet man unter Nr . 2372 im Kontor des
Tagblattes abzugcben ._

* Zwei junge, anständige Mädchen suchen den
Tag über Stelle bei einem oder zwei Kindern
zum Ausgeben . Zu erfragen Kronenstraße 2 im
2. Stock und Wcrdcrstratze 13 im 2. Stock des
Seitenbaues ._

Gesuch .
*2.2 . Ein junges Mädchen aus guter Familie

mit schöner Handschrift , welches die Buchführuiig
erlernt hat , sucht Stellung auf einem Kontor,
Büreau oder auch als Verkäuferin oder Kassiererin
Gefl. Offerten sind unter Nr . 2337 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._

Gin tüchtiger Kaufmann ,
früher routinirter Reisender, sucht sich an einem
nachweislich rentabeln radrlk - oder Lnxro »-
QsaolrLkt , gleichviel welcher Branche, mit ca. 15
bis 20 dlills zu betheil 'gen , evcnt . dasselbe käuf¬
lich zu erwerben . Offerten unter Nr . 2380 an
da- Kontor des TagblatteS erbeten ._ 2.1 .

Frifeurgehilfe .
* Ein ordentlicher junger Mann , welcher ein

Jabr gelernt hat , sucht zur weiteren Ausbildung
Stelle als Volontär. Zu erfragen Zähringerstr. 52
im Laden . _

Herrspsts -, Hotel- , RepinlinS -
Pnsmil u.

aller Art empfiehlt und placirt T . INllllsr ,
Karlsruhe , Kaiserstraße SS . 10.10.

Beschäftigungs -Gesuch .
Ein in schriftlichen Arbeiten bewanderter junger

Mann mit guter Handschrift sucht behufs Aus¬
füllung seiner freien Stunden eine Nebenbeschäf¬
tigung. Offerten unter Nr . 2373 sind an daS
Kontor des Tagblattes zu senden . *

Nebenbeschäftigung *
in schriftlichen Arbeiten sucht ein junger Mann
gegen eine bescheidene Vergütung. Offerten unter
Nr . 2377 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Empfehlung .
* Wcrderstraße93 tm 5 . Stock werden Schneider¬

arbeilen, sowie auch Reparaturen angenommenund
bei billiger Berechnung pünktlich besorgt .

XI « iitvr'- kvpLi' Llui'- 6v8otiLf1
Vs« <! «». lblninm , Kleidermachrr,

7 Herrensiraße 7, Seitenbau links , 1 Treppe doch.
Schöne Arbeit . Billige Preise . *2.2.

Verloren .
wurde am Dienstag auf dem Wege Westendstraße ,
Hardtwald, Schloßgartcn, Stcfanienstraße , Karl¬
straße und Kriezstraße ein mit Steinen besetzter,
goldener Sckirmknopf . Gegen gute Belohnung
abzugeben : Kriegstraße 79 , parterre . *2.2.

Verloren
wurde Donnerstag Abend ein Täschchen mit fol¬
gendem Inhalt : 1 Opernglas , 1 Taschentuch , 1
runde braune Schachtel und 1 schwarzes Jet - Arm¬
band . Der redliche Finder wird ersucht , dasselbe
gegen gute Belohnung Waldhornstr. 19 im 3. Stock
abzugeben *

Ein Geldtäschchen
ist vorige Woche in der Marienapotheke liegen
geblieben und kann doitselbst gegen Ausweis
wieder in Empfang genommen werden.

Eine weiße Kropftaube
hat sich verflogen . Um Bekanntgabe von deren
Aufenthalt wird freundlichst gegen Belohnung ge-
beten : Waldstraßc 9 . *

Landhäuser
und Dillen in herrlichste « Gegenden , 3 — 14
Zimmer haltend , in größtenthetls Großen Gärten
gelegen, schon zum Preise von 60M -» 130006 M .
sind zu verkaufen durch ckost , Rüppurrer -
ftraße 94._ *7.4.

Bäckerei Verkauf .
*3.2. Ein neue- Haus mit Bäckerei -Einrichtung

jst zu verlausen. Nähere- im Kontor des Tag-
blaiteS.

— 1« 77 —

Kunst-Gietzerei
zu verkaufen .

3. 1 . Wegen vorgerücktem Alter des Besitzer-
bin ich beauftragt, eine im besten Betrieb befindliche
Fabrik mit allem Zugehör um den Preis von ca.
200 000 Mk . zu verkaufen und bitte ich darauf
rcflektirende Liebhaber, sich gefl. wegen des Näheren
zu wenden an

HV . s»« tek « ii8t , Waldstraße 52.

Kelexenkeitsllsul .
0 lltsNtNNv au » äsr altberübmten kiano -
n 11lllllullu kortekabrilc von Küutder öl 8 .

in Lirvlriroim sollen vozon Oononrs äsr
«ronannton h' irma ru xanr »usserLevöliu -
iieli billixeu kreisen vertraust vorstvn uuä
rvar :

1 üinisnert l? Ie»« 1i»«» in ksinstsm spa -
ni»oi>vn uussb . itaser , mit Xuksatr , neuester
6oustruotiou , Lassstoppelstämpkunx , gros¬
ser eäler ll'on,1 8nl » i» I*inii >ii « , vussd . matt u. dl .
mit 2iuksatr , im fiebrigen vis öden .

Leiste «inst tzualitätsiustrumsuts ersten
kauxs iu troolrkoiuer ^ usküdruog unck vsr -
stou unter jeäer gvvünseiiteu Oarautio
abgegeben .

2 . Naurer ,
Lianobanälovg ,

Larlsrnd «, kriestrieksxlatr 5.
3.3.

sehr alt , mit Viola wird billig verkauft . Offerten
unter »Geige « und Nr . 2215 an das Kontor des
Tagblattes erbeten . 6.3.

DmMMrmmrichtWS -Nkkliaiif.
AuS dem vormaligen Dampsmolkereianwesen

Veiertheimer Allee 3 sind Umbaues halber nach-
verzrichnete Maschinen und Jnventarstücke einzeln
oder im Ganzen an Ort und Stelle zu verkaufen :

1 eisernes Kippbassin mit großem Kupfer k- ssel,
2 Milchkühler mit verzinnten Kupferröhren,2 Centrifugen,
1 Dampfmaschine mit stehendem Kessel nebst

sämmtlichen dazugehörigen Transmissionen,2 Kaltwafserrcservotrs aus Eisenblech ,
1 Wasserpumve zum Kivpbassin ,
1 Butterfaß für Maschinenbetrieb,
2 RahmbaistnS von Kupfer,
1 SterilisirappaAttund sonstige verschiedene, zum

Molkereibetricb gehörige Gegenstände.
Reflektanten wollen sich bebuis des Weiteren

al- bald thunlichst persönlich an das Büreau von
Kirckeubaner S» Daub , Wilhelmstraße 36,
wenden .

Verkaufs -Anzeigen .
* Eine Rasen -Mähmaschine , gebraucht , aber

gut erhalten, ist zu verkaufen , fester Preis 10 Mk. :
Rüpvurrerstraße 28.

IMr Akirtl »« !
Lükkel mit 2 ! vrpress » on

» uek «I»» « Nlvrprsnnl « »» ) ,
gniun « su . Ist Lunnsrnt dllllx

udnugsde « . Il>8I »«re « Illurleunlr . 18
tu » O« u »p4v ! r . 63

Wagner -Herd ,
e >n mittelgroßer, auch für eine Wirthschaft geeignet,
ist Umzugs halber billig zu verkaufen : Zirkel 8 im
2. Stock links._ 8.1 .

Sieherheitsrad
(Kugelsteuerung ) , sehr gut erhalten , sowie ein
Hochrad (engl . Fabrikat , Preis 25 ^ tz) zu ver¬
kaufen : Luisenstraße 61 , parterre. Ebendaselbst
werden auch 2 Koffer Umzugs halber billig abge¬
geben._

*

Heede -Verkauf .
* Neue und gebrauchte Herde sowie ein neuer

Wirthschastsherd stehen billig zum Verkauf in
der Schlosserei ck Hrusberxer , Fasaueu -
platz 7 ._ _

Ba - eeinrichtung
(Wanne mit Ofen) steht äußerst billig zum Ver¬
kauf bet Nnrtl StloAUns , Blechnermeister , Ama-
lirnstraße 65 ._

*

Ein Zweirad
mit Kiffenreifen wird zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preisa ngabe unter 21. I -. postlagernd . *2.2.

Patent -Bierffaf chen
sowie andere Bier - und Weinflaschen werden
fortwährend angckaust : Kaiser -Allee 27. *3.2.

Ankauf .
getragene Herren- oder Damenkleider,« L Schuhe und Sttefel zu verkaufen hat,

AH »»«« Uniformen, Borten u. dergl. zu ver-
dd kaufen hat, —

_ Betten, Möbel oder Metalle aller Art
V» zu verkaufen hat , erzielt die höchsten

Preise bei 0 . UI . vsviä , Markgrafenstr.16/18 .

— Den geehrten Herrschaften zur Nack¬
richt , daß nur ck. I »«vzr, Markgrafensttaße 23,
im Stande ist , die höchsten Preise für Herren- und
Frauenklcider, Schuhe, Stiefel . Uniformen, Betten
und Möbel rc. zu zahl n. Komme zu jeder ge-
wünschten Stunde in's Haus ._

Empfehlung .
— Für gut erhaltene Herrenkleider, Stiefel,

Betten und Möbel rc . rc . erzielt man den
höchsten Werth bei

Lä . IllLULKLlo ,
Kronenstraße 51 , nächst der Eisenbahn .

*2.2. Ein noch aut erhaltener Handpritschen¬
wagen ist wegen Mangel an Platz billig zu ver¬
kaufen , ebenso ein Kindrrsitzwagen . Näheres
Karlstraße 28 im Hinterhaus , 2. Stock links.

3.3. Ein Kameeltascherr -Divan und ein Fau¬
teuil sind billig zu verkaufen : Hirschstraße 15, !
parterre._

3.2 . Ein sehr schöner , nußbaumpolirter , zwei-
thüriger Kleiderschrank und ein mittelgroßer, eiser¬
ner Herd mit Kupferschiff und Mesfingstange sind
billig zu verkaufen : Kurvenstraße 20 , parterre . f

Siuger -Nähmafebiue »
wenig gebraucht und gut erhalten , ist billig zu ver-
kaufen : Augartenstraße 24 im Laden ._ 8.2.

Patent -Bett -Sopha,
D . R. Unicum Patent.

Unübertroffen , sehr praktisch u.
elegant, m. e. Griff e. Bett .
Bert Sokn,

Herrenstraße 25 . —

Gurken , ^
einige Hundert gute , selbst eingemachte, sind zu
verkaufen. Zu erfragen im Kontor des TagblatteS .

Französische Conversation.
9 .3. An einem stanz. Theekränzchen können noch

junge Mädchen auS guten Familien Theil nehmen.
Frau O . Reil , Westendstraße 46 d.

Konversation srsnpsiso.
ILw«. 8 ln » « « stisposs vnooro ste quelques

dsuro » pur somain « , ponr stornier äes lv^ou»
ä'nns maniöro agröablo .

i eaebet l Abonnement
Honorar 2 ^ äie Ltunste ^ U

^
«» stom

'

s 3 , , s Laase .
8' astresser eber Lonsiour Stravn , Lrokosseur

äo kran-al», Xarlstrasso 21, IV . 3 2.
Eine geprüfte Arbcitslehrerin

wäre geneigt , Schülerinnen aufzunchmen . Auch
empfiehlt sich dieselbe in Anfertigung von Hand¬
arbeiten , Weißzeug und Kleidern . Dieselbe hat sehr
gute Zeugnisse und leitete schon selbstständig eine
Schule . Näheres zu erfragen im St . JoscphShaus,
Luisenstraße *9 ._

*

Geprüfte Lehrerin
ücht mit einer gebildeten Engländerin Conver-
atton zu treiben, wogegen sie sich erbietet , dcr-
elben deutschen Unterricht zu erihetlen. Offerten

unter Nr . 2341 an das Kontor des TagblatteS
erbeten . *3.2.



Unterrichts -Gefach .
*2.2. Gesucht reeller englischer Conversatious -

«uterricht . Angebote mit Honorarangabe an daS
Kontor des Tagblattes unter Nr. 2311 erbeten .

« M Me HL AiMelW,
Cabeljau , Schollen , Hechte , Ostender
SoleS » Blaufelchen empfiehlt

L. Sturm s Nachf .,
gegenüber der Infanteriekaserne .

« « ni ««»»«
frisch empfiehlt

VHolLLvI LLrsoL ,
_ Kreuzstraße 3 ._

Milt Matjeshänugk.
., Malta-Kortiffkl«

empfiehlt billigst
Llk^ terer , Kaiserstraße 100.

Milchner , Stück 6 Pfg .,
Dutzend KV Pfg . 2 .1 .

LL Kaiser-Passage LL.

I- Holland . Vollhäringk
Milchner , Stück 6 Pfg .,

Mkndttger Ochseninaulsalat
frisch eingetroffen bei

Llasterer , Kaiserstraße 100.

! 8or1imsnts - Ki8ten,I I j 6 -/. , 8 '
.
'„ 8«/. Ullä 12 LlarL .

kllSlLV 8oßNöilISI'
, Luiserstr. 122 .

Ulnunnun MlnINIoNa nnnnNa nunNi o

soot-8» I !s,
"

8l>i»-ku»tlls,
sootbsll-öoot8

empüeblt

L . DLL1o » La .iLiL ,
vv. finelck '8 Ilsekf .,

Lecks clerLaiser- u . Ilerrenstrasse 19 .

Z
D
LI
Z

LI
DlLI
Z

Z

S
2

INNmNenN NimmIo Itü MM NnNNmNNo

und Allgartenstraßc 6, nächst der
Ettlingerstraße , empfiehlt « ses » ,

mit und ohne Firmadruck, Zahl¬
tags - und Cigarrenbeutel ; ferner eine Parthie

als Gelegenheitsrauf
^U» L . s « ° , o M

Ebendaselbst ist Sine
ld« « smrÄ « »»r> v/ee

ju besetzen . 2.1.

— 1678 --

Läuferstoffe
in großer Auswahl per Meter von 25 . Pfg .
an .

ll . 8vk « sssnr « rsl «> ei * ,
32 Kaiserstraße 32 .

Inisslkl ' 8ek >v3mmv.
rvnaterloLvr von 25 — 80 Hk , SilSsl -
Uorn -I 'rlatrlrä .inino , Saar - n . Llvl -
avrdürstvn , Svd>vs .inn»I»»ltsr von
30 He und höher , SvLrnvver in großer
Auswahl .
I. Karlsruher Ka?ar,

neben Hotel Grosse . 4.1.

1*NtL86rüleuusselietsi
kür

Lis -Zeii u . Musodetteii .

! llesobvlster Lodin, !
LarlsrnLe ,

Xarlstrasss 22 , Leitend ».», I . 8t >

llsMsIluLL ms ueu. krösrls SclmiuiL uer Mreds.
s b/ivkerrsit 4 — 5 kags . kreis p . 8tüok 6 ? k. ^

----- Oie ^Väsobs vircl »bgebolt null
rurüobgsdraobt. - - - *3.1.

KnubeuM - und StrohHute,
Kiudkr- Strahhüte,
Kiuder - Müheu,
Knabrn - Mähtn,
Kerrrn -MSHen

empfiehlt billigst
LniirÄSirlaiLk » -
Kaiserstraße 191 .

Schuir.»,mi !
Schulranzen von M . 1 an,
Schulranzen in Leder von M . 3 an

in nur solider , sclbstvcrfcrtigter Maare .

o . Llottsr , Mlktti ,
6.6 Kronenstroße 25 .

von 50 H! bis 15 und 10 Hk bis 5

I. Karlsruher Kam,
neben Hotel Grosse . 4 .1.

Möbel - ä Krtteu -Nnkiuf.
— Bettladen , Bettroste, Mattatzen, Fcdernbetten,

Kanapees , Chiffonnicres , Kommoden , Spiegel ,
Kleider- und Küchenschranke, Tische und Stühle
stets am billigsten bei

Ed . Lammle , Kronenstr. 51 ,
nächst der Eisenbahn .

Durchsichtiges,gummirtcsPa -icr
in kleinen Rollen,

extrastark gummirt, klebt sofort.
Sehr praktisch . EMM

Besonders geeignet zum Repariren von 2 2.
eingerissrncn Mufikalien,

Drucksachen , Srripturen etr. etc .,
da der überklebte Druck re. vollständig sichtbar bleibt,
empfiehltAlbert Paar ,

L. Doering 's Nachfolger ,
205 Kaiserstraße 205 ,

gegenüber dem Friedrichsbad .

x-t1868 578^8 8 c
Orösstss
sol bstvs rfs rt >gte n
Hol2 - lh?ol8t6r -I
S^> ^lÖ1l6l . ->D -

^ . ksulIinLsi ' LO^ I
Llok-kLöbslksbril c.

30 vomxlols
^ UStorÄIIlNIKI '.k
l i^oste nvoeansvblsAsI

uncITsioknunztvn

xuuisrsrnzssc

10.6 .

8

in großer Auswahl empfiehlt billigst

Kaiserstraße 3S, gegenüber der techn .
Hochschule. 3 2.

empLeblt billigst
Zo » . Avvss ,

Nsokksig «»' ,
6 .5. krdprlnrsns1r«888 29 .

voinplsk «

ggliesinkiatitunLSn
Leüvr ^ rt



LLükslI
rmä

KO
empüeklt di11iA8t

Ueinneli l-snZe,
28 H6rren8trL886 28 .

kArtei -KerÄtde:
Sandfchaufeln ,
Stechfchaufeln ,
Wegfchaufeln » f
Rechen ,
Gartenhäckchen ,
Raupenfcheeren ,
Heckenfcheeren,
Rosen - und Rebfcheeren ,
Baumsägen , 32
Baumkratzer ,
Pflanzenkellen ,
Pflanzenpreffen ,
Drahtfpanner ,
Kivdergartengeräthe

empfiehlt in großer Auswahl

Kaiserstraße 55 ,
gegenüber der technischen Hochschule.

^ ^
Wasser- s- <8«»aulagen ,
Cliset- -- Kadreinrich-

trugen ,^ — - « vdlrchneret —
A. M-ykrlkN- chs., „ „ , ^ Z

>.77. ,, .

lkr
Herrenstraße 8. billigst . -_ ^

VoxsIlLLüxs
Iller Lrl!» lür Acr- »sl>

llichtrögrl,
Papageikafige,

Käfigstander rc.
»te groß eAuswahln. tllllgft
"-t Lollis.

— 1890 S-Ideie MedaMe für griß!« uad schliß«
LallecNu ».

. 'oirl»v- S r
^ w>öi,surL mn
« L 'artzMjq,iou »>n«q»« 'S 'dj«ßo,, >ch> --Sjsh », >
^ « >Vn»D rr» qsnrruW« L 'Sune>tz,uuu,» itk

-pujjorö tznSvL
8 -81 , tzv-tza,q,i:L

av «

— 167S —

! LlrrolrlriLHlLvIrv
^ empfiehlt die Hofdrogerie

Varl LobL .5.4.

Llslmox » m 12 . anä
13. S. vlts .

fmkiii '
gkl

' LAl .otlsiie . 1
aauptgvm . 3V VVO ,

20000, 10000, 5000, 10 X 1000 etc .,
OriA. - leooss ä Lllr. 3 .— ? orto UN6

leiste 20 klK .
empLskIt rmll vsrseullet

VLIbslia IlLa .^ or ,
l -ottoris-Hauptilskrt , 4. 1.

Vraakfart a . Ml , Xeil « IS .
krospokts lil^s gratis bei.

kl ' skvl '
znm Anlegen , sowie zum Unterhalten werden
billigst übernommen von —
I - . La.1L , Handclsgärtncr ,

Karl-Wilhelmstraße 5 , nächst dem Friedhof

kmem um lll»»»li»»»k üinill .
Iü §6uor ^ .nsscliLllk : I -övsorLclisn ,

lii
ümplokls meine scdünen , ßerLumieeu

I-okalltAtsn sonne meine separaten 6s -
sellselialtsrimmer lür Vereine und tLAliolrs
Oesellsollaktsn .

I 'ür §ute , bür»erlielie Xilode sonr's
6l Vier vom I 'ass ist Kestens 8orA«
rra -ren.
freuncllicks Lscüvnung . — 6il»gs krslsv.

^ odtunasvvllst
6 2 Linlc .

Wirthfchast zum
Ksissr Kssbsro8ss.
Unt rzeichneter empfiehlt seine Wirtschaft

verehrlich m Publi'um bestens unter Hufiche-
rung der Verabreichung guter Speisen ,
naturächter brd . Oberländer Weine, sowie
eines feinen Stoffes Biers .

Hockachtungsvollst2 .. San , Wiüh.
Rkstamtio« Ztorchkllllkft

empfiehlt
ff. reines Schweinefett.

IIni2UA8 lialber dleibt meine Ls -piar -, 8vlirvib -,
L » 1a .aborLova .A .roL mä Laa8i ;ba .aä1aax

iLVAt « KV8 « I »I « 88V » .
2ippsrsr ,

vorm. Lsyfriscl.
Das Strumpswaaren-Grschäst

IVel88 sL L «l8«1>-
Friedrichsplatz 7,

empfiehlt in größter Auswahl Strümpfe und Strumpflängen für
2. 1. Damen und Kinder und Socken für Herren .

w V w w s WWW VW

Nut -kvM6l8 ,
sowie- einzelne Vliriirei » und empfehle in enorm großer
Auswahl billigst.

O. HI HIv>vr ,
Blumenfabrik ,

2-^- Kaiserstraße 122a , neben der Passage.

12. 1 . Sie haben das Necht,
ahmungen beim Einkauf zurückzuweisen. Das Howertblose Mörteln - Nachahmungen beim Einkauf zurückzuweisen. Das Hodurek 'sche MorteVn ist

weltbekannt als bestes Bertilgungsmittel aller Insekten : Russen , Schwaben, Wanzen , Flöhe»
Fliegen , Motten , Ameisen , Schnakken rc., und ist nur acht, wenn A . Hodurek auf jeder
Packung zu lesen ist. Zu haben für 10 , 20 , 30 , 50 Pf . (1 kl . Mortelnspritze 15 Pf .) nur in folgen¬
den Niederlagen: in Karlsruher W. L . Schwaab , Hoflieferant , E. Helff , Karl -Friedrichstr. 6,
W - Erb , Lidellplatz ; Mörschr 8 . O . Knäbel ; Mühlburgr Otty Hagmann , E . Weil .

- Q -



168«
Die Freunde und Verehrer des Malers

O. IV Millers
wcrden böflichst zur Bcsicbtigung dreier Original -
xcmälde ( Motive aus Capri ) sowie einer Original -
Kodlenzcichnung ( Fürst Bismarck ) cingeladen .

Da die Oelgemälde am Montag nach Baden -
Baden zur Ausstellung geschickt werden , so sind
dieselben nur Samstag den 7 . uns Sonntag den
8. April , jeweils von 11 bis 1 Uhr , zu scheu.

Lokal : Friedrichsplatz 3 , Bel -Etage .
Hochachtungsvoll

Todes-Aiyeige.
* Freunden und Bekannten theilen wir

tieferschüttert mit , daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , unsere liebe Gattin ,
Mutter , Schwiegermutter , Schwester , Groß¬
mutter , Schwägerin und Tante

Ooeclr ,
ged . Kruft ,

am 5. April d . I ., Nachmittags 3 Uhr , un¬
erwartet schnell zu sich zu rufen .

Die trauernden Hinterbliebenen :
I . Hoeck , Hofporzellanmaler .
Iofephine Egetmeyer , geb . Hoeck.
Emil Hoeck .
Emma Hoeck .
Karl Egetmeyer .
Karl von Molitor , Breiten .

Tie Beerdigung findet am 7. April d . I . ,
Nachmittags 4 '/, Uhr , von der Fricdhofkapclle
aus statt .

Trauerbaus : Zähringerstraße 41 d.

Philharmonischer Benin .
Heute keine Probe .

Montag Abend 7 Uhr Haupt - Probe
( Theater -Chorsaal ) .

Heute Abend S Uhr

Viv L .

EL

Frohsinn Karlsruhe.
Am Sonntag Mittag den 8 . d . MtS .

findet ein Familienausflug nach Beiert¬
heim in den „ höwen " statt , wozu wir unsere
akiivcn und passiven Mitglieder freundlichst
einladen .

Der Vorstand .

Klohbichkiik GksrWst.
* Unsere Mitglieder werden höfischst ersucht,

Samstag den 7 . April , Abends 8 '/, Uhr ,
behuis wichtiger Besprechungen im Lokal zu er¬
scheinen.

Der Oberklotz .

Wttrer « » g4b » » baa > rov - e «
i» Groß- Bosnisches Gartr».

s . Axril LhcrUio« eter « »rniuter « t»d

öU . M»r, . — 1 746 Lw N»rd hkll
13 . Mttt. -t- ' 2 748 . E
6 . « bd». -t- 10 748 . ,

4 . istril
8ll . M»r». ^ 1 74S » » Nmdwcst he«
13 . Kitt. -4- 12j 7SL . Vst »
S . Ad«. -I- io 7S2 . »

Ausverkauf !
Wegen demnächstiger Abreife nach Karlsbad gewähre

ich auf die Preise fämmtlicher Artikel einen Rabatt
von 10 und 20 Prozent . Angefangene
Veelrvi », AlLlleox rr. 8. sowie ältere Waaren werden
weit unter Herstellungspreis abgegeben .

HvL . OrötssLsI ,
4 .1 . 13L Kaiferstraste , neben dem Fr

'
edrichsbad .

Untermchncter empfiehlt sein reiches Lager Kachelöfen in allen Farben , Heiz¬
arten und Mustern . Für gute und sauber ausgeführte Arbeit wird garanlirt . Reparaturen
an Oefen und Herden , sowie das Reinigen derselben wird solid und billigst ausgeführt .

Ferner empfehle meine auf allen Ausstellungen mit eisten Preisen prämiirten Koch¬
herde von den kleinsten bis zu den größten Hotel - und Jnstitutherden . Die Herde sind
aus bestem Material verfertigt und wird für dieselben Garantie geleistet.

Achtungsvollst

-Ofengefchäft und Herdniederlage ,
- Lessingstraße 35 .

Tüchtige Möbelfchreiner
suchen zn sofo rtigem Cintritt

D . Virsb 's SSI »» «, K. Hoscbkllißkll , Stuttgart .

Va,rl ^ a -vobi ,

Todes -Anzeige.
Dem Herrn über L . ben und Tod hat eS gefallen , unfern innigst geliebten

Gatten , Vatcr , Bruder , Schwager und Onkel

LMgerichtsrat a. D .,
heute dtachmittag 3 '/, Uhr im Alter von 72 Jahren unerwartet rasch zu
sich zu rufen .

Die tieflrauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 5 . April 1894 .

Die Beerdigung findet Samstag den 7. April , Nachmittags 3 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Wcstendstraße 6 .

Badischer Leiligrenadierverein.
Jamstag den 7 . d. M . , Abends ^ 9 Uhr , im Kämmerer
Hinterer Saal ) , wozu die Mitglieder und ehemaligen Regimentskameraden
fieundlichst eingeladen werden .

Dvr VarsliLHÜ .

8oiutt » x den 8 . April VnKvstorrr
(Bezirkstour ) nach Breiten , Maulbronn , Mühlacker ,
Pforzheim .

Abfahrt 6 Uhr früh , Traisdenkmal .

ALittaKstvULi ' nach Wilferdingen , Pforzheim .
Abfahrt ^ 2 Uhr , Schloßplatz . Zusammen¬

treffen „ Bavaria " , Pforzheim . *



1881 —

klexsiilö kieuiisilkn
sind heute eingetroffen in

Serie I Mk . 20 .— . Serke H Mk . 2Z . - ,Serke IH Mk . 38 . - ;
- kostal » « « -

ferner :

8p »tLSILHl « lLälIjx « ,
MLntSl - L ^ r « n »« « LLÜV - MälitSi ,^ Slvrin « ,» von Mk. 1 . 50 an, in allen Farben, in schwarz
und sarbig , LI « « 8V» - ZLri» «L « r - Mäi » 1vL und IL1n «Lvr-

Vlv .

und werden solche billigst bei den bekannten , festen Preisen abgegeben.

L . Damenmänlel-Fabrik,
Kaiserstraße 7Ä , am Marktplatz .

eknetcker
XLissrstrs -sss 181 , Loks Rerrvustrasss.

Lmpttzlile « ttzill N °o8868 in

Illmtlsrstolk- uni! bsumv». ksskn
Irsü-SULtviLÜ. unter 8eIb8tk08t6upr6L8.

SchützengefeUfchafr.

22 .

Wir benachrichtigen hiermit unsere verehrt . Mitglieder , daß am
Sonntag den 8 . April . Nachmittags von 2 bis 6 Uhr

unser diesjähriges Eröffnungsschießen , verbunden mit einem

I *
rvLSS 0 lLLVSSSI 1

auf Stand -, Feld - und Jagdscheibe , stattfindet und laden wir zur zahlreichen Betbeiligung
hiermit freundlichst ein . Der Berwaltungsrath .

*4,2 . Sauerkraut und Rüben , Essig- , Salz -,
Senf - und Zuckergurken , Preiselbeeren , Melonen ,
Zwetschgen , Blumenkohl , Kopfsalat billig auf dem
Markte und Schwanenstraße 17, bei Frau Buh¬
lt ,»ger Wwe ._

8ekm , KarlSruhk ^ 4 .
^

Ap ' tl . Unter dem Vorsitz de -
Oberbürgermeisters Sch netzter fand heute Nachmittag
die Fortsetzung der am Dienstag Nachmittag vertagten
Bürgcrautschußfitzung bezüglich der GemeindevoranschlagS »
beraiung statt .

Zunächst teilt der Vorsitzende mit , daß der 1893er
Rechnungsabschluß gegenüber dem Voranschlag eine Mehr¬
einnahme von 125 98 l 15 A , Wenigerau -gabe von
106 063 37 Ae, sodann eine Wenigeretnnahmc von
42686 ^4! 9 MebrruSgabc von >67 802 96 Ae
ergeben habe . Es betraaen also die Mehreinnahmen und
Wcnigerausgaben 231 994 52 Ae und die Weniger «
elnnahmen und Mehrau -gaben 210489 5 5K!, so daß
ein Kaffenrorrat am ZahreSschluß von nnr 2l 505 47 Ae
verblieb . Nunmehr wurde in die Beratung der Einzel «
Voranschläge kiugctreten .



Voranschlag der Krankenhautkcmmission . Berichterstatter
K. Reiß « ladt» Weil ! tiingt lie Errichtung einer
eigenen Apotheke für das städt . Krankenhaus und die
Krankenkassen in Anregung und bittet , der Frage bis
zum nächstjährigen Veranschlage näber zu treten . Diese
Anregung wird von Statt » . Kainbach unterstützt .

Oberbürgermeister Schnetzler eewirert , daß diese
Frage schon frübcr eingehend beraten worden sei , dar
Ergebnis sei aber ein verneinende « gewesen, insbesondre
nachdem die hiesigen Apotheker den städt . Anstalten einen
größeren Rabatt bewilligt hatten . Tie Frage werde
übrigen » der gegebenen Anregung entsprechend nechmäls
geprüft werden

Stadt ». Waltz bält eine städt Apotheke im Kranken¬
haus für die beteiligte Bevölkerung im Hinblick auf die
weile Ausdehnung der Stadt nicht für empfehlenSweit

— 1682 --
kürgennetster Schnetzler bemerkt , daß der Stadlrat die
Fefihalle zu Veranstaltungen , die einen Parteizweck » er¬
folgen , niemals unentgeltlich abgebe , gleichgiltig , um
welche Partei rS sich handle . Im » erliegenden Fall sei
aber zu Ehren des Begründers de « deutschen Reicher ein ;
lediglich pat ' ioiische Feier abgehalten worden . Da habt
der Stadlrat sich für verpflichtet gehalten , die Miete nach -
zulassen und werde auch künftig so »erfahren . WaS die
teilweise Erhöhung der Abonnements betreffe , so müsse
man hierin doch vorsichtig sein . Wenn Hoffnung auf
eine Mebreinnahwe sei , wäre er auch für die angeregte
Erhöhung , da thalsächlich gegenüber dem niedrigen
AbonnementSpret » viel geboten werte . Tic Sache werde
a ' so noch näher erwogen werden , ebenso der von Stadt » .
Kalnbach geäußerte Wunsch .

Stadt ». Dessart wünscht , daß bezüglich der bet
Es würden bei den zurückmlcgenden Entfernungen zur Veranstaltungen in der Festhalle an den Hausmeister zu
Apotheke sicher grcße Unzufriedenheiten der Beteiligten zahlenden Vergütung für da « Aussteller, und bez« . Ent -
Plitz greifen . § fernen von Tischen und Stühlen eine bestimmte Norm

Statt . Kern empfiehlt die Errichtung einer Apotheke ; festgesetzt werde. Die Vermietung eine« Marino - seitens
e- gehe alle- auf Zentralisation hinaus , wie man auch de « Hausmeister » an die die Festhalte benützenden Vereine
beim Konsumverein sehe , und es wäre gut , wenn die finde er nicht ganz passend, da dadurch die bezüglichen Ver -
Herren Apotheker merkten , wie schädlich tt . se Zcn ^ mietgeschäftc geschädigt würden . Stadt ». Schüssele
Iralisation s i . I erwidert dem Vorredner , daß dar Aus - und Einräumen

Voranschlag der Rheinbahnkaffe , Berichterstatter Stadt » . >der Säle nur bu ch den Hausmeister und bezw. dessen
Ettlinger . Bürgermeister Krämer teilt mit , daß Personal zu' ässtg sei , di derselbe für da« Inventar »er-
tie reinen Betriebseinnahmen von der Rheinbahn sich be - antwortlich sei . Die VergütungSUistung richte sich nach
laufen haben im Zahl 1890 auf 220187 ^ fl , 1891 auf der Größe de « Geschäfts . Tie Anschaffung und Ver -
229992 ^ fl, 1892 auf 200922 ^ fl I mietung eines PianinoS sei dem Hausmeister gestattet

Voranschlag der VerbrauchSsteuerkaffe , Berichterstatter worden auf mehrfachen Wunsch seitens der die Festhalte
Stadt » . Dengl er . Stadt » . Kalnbach bringt die . benutzenden Vereine . Stadt ». Röser wünscht, daß der

Befreiung der sogenannten Leseholzes, welche « von der Stattgarten an einem Sonntag Nachmittag im Monat
ärmeren Bevölkerung in die Statt eingebracht werde,

' zu« besuch gegen mäßig, « Eintrittsgeld zugänglich ge -

von der Verbrauchssteuer in Anregung . Obcrbürger - " »4 » werte . Oberbürgermeister Schnetzler hält die
meister Schnetzler bemerkt, daß hier die Verbrauchs - Erfüllung dieses Wunsches nicht für thunlich , da sonst
steuerordnung maßgebend sei. Er sei übrigen « dafür , die Statt auch noch die Musik , die auf eigene Rechnung
daß da« von armen Leuten eingcbrachtc Leseholz von l dielt , zu bezahlen hatte . Stadt ». Schneider führt
Verbrauchssteuer frei bleib«. i noch an , daß der Eintrittspreis an den Sonntagen billig

Stadl » . Fieser empfiehlt , der Stadtrat möge im S» nennen sei ; in anderen Städten sei er mindestens
letzteren Sinne ebne weiteres Anordnung treffen .

Voranschlag der Dolkrschulkaffe, Berichterstatter Stadt » .
Glaser . Stadt ». Volderauer beantragt die Auf -

doppelt so hoch . Stadt ». Kern regt die Erstellung
m hrerer AuSgänge an verschiedenen Punkten im Stadt
gaten an , wie dies in anderen Städten auch eingeführt

Hebung de « Schulgelde « der erweiterten Knaben - und . Obcibürgermeister Schnetzler kündigt bezüglich
Mädchenschule und wird hierin von Statt » . Helmburger
und Kalnbach unterstützt .

verschiedener Herstellungen und Verbesserungen im Stadt
gaten eine Vorlage an den Bürgcrauschuß an . Der

St - dtv . Röser spricht sich in gegenteiligem Sinne Wunsch des Vorredners werde bet der Ausführung der
aus und s,qt , die Eltern hätten auch gewisse Ver - S-P>°n !en Herstellungen Berück,rchiigung finden. Schließlich
pflichtungen für ihre Kinder . Durch die Bestimmung ? « ü - scht Stadt ». Holst , daß die Au sich Spe son am
daß wenn mehrere Kinder einer Familie glcich.citig die St -dtg - rteneiugang eine Dienst -u - zeichnung erhalte . Der
erweiterte Volksschule besuchen, eine teilweise Schulgeld - . Oberbürgermeister sagt Erfüllung trese« Wunsches zu.
befretung eintrete , sei Genüge geleistet. Redner wünscht Voranschlag der T -bl - cht- und Viehhofkaffe , Bericht -

noch, daß der Mädchcnhort in eine Schule mehr in Mitte , crstatter Statt ». Dengler . Statt ». Schneider teilt
der Statt verlegt werden möchte. mit , daß die Erib -tgungen de« Schlackt « und ViehhofcS

Statt » . Goldschmi . vertritt auch den Standpunkt ^
insungund Ä

^
i.sation de - Anl - gek°pi .° ,S

U!? " ' S ' Ulichk <itteS Unterrichts aber nur für die t « Neuordnung der zur Erhebung kommenden GebührenVolksschule , deren Besuch obligatorisch,sei , d . r. d,e ein -
fache Schule und bei dieser sei die Aufhebung de« Schul¬
gelde« bereit » beschlossen .

zu studieren , damit dies Erträgnis die Mittel für Ver¬
zinsung und Anorttsaiion aufbringe . BügeimeisterKrämjcr
führt aus , daß der Schlach Hof selbst sich rentiere , dagegen. , - ^Stadt » . Kern macht darauf aufmerksam , daß im Vor - > "

anschlag ein größerer Betrag zu Schulgelrbefrctungen von , , v , ^ n»>E » n
'
v

fleißig «; unbegabten Echüle
'
rn vorgesehen sei und da«

könne , in nächster Zeit einen bedeutenden Vicbmarkt zu
derE ^ weitettc ; Cchutt daS E ^ aufKen >k° ll

"
!

^ den Skall -
'

û d
'

S ^ L . â üĥ
diese auch, bald als sogenannte Armenschule betrachtet U ^ Mch

'
hAr w

"
rden sek ? Au » blick

w rden wurde und dann gingen die Ansprüche immer
^ G - bührenerböhung noch nicht gekommen. Stadt » .weiter , er sei nicht für die Schulgeldaufhebung

Auch Oberbürgermeister Schnetzler spricht gleichfalls
gegen Aufhebung de« Schulgelde « und weist darauf hin ,
daß diese Angelegenheit erst vor wenigen Mcnaten vom
Bürgerautschuß durch da« OrtSstatut über die Verwaltung
des Schulwesens prinzipiell geregelt worden sei.

Voranschlag de « ArbeitcrverficherungSwcscnS , Stellv .
Berichterstatter Stadt » . Schneider . Stadt » . La » h
stellt die Anfrage über den Stand der OrtSkrankenkaffe
der Handlungsgehilfe » unter der neuen Organisation .
Bürgermeister Siegrist erwidert , daß die Verhältnisse
der Kaffe jetzt besser geworden seien ; am Schluffe der
letzten Jahres habe sich sogar ein Uebersckuß von etwa
6000 ^ fl ergeben . Die Verhältnisse der Kaffe könnt »
jetzt als geordnet und befriedigend betrachtet weiten .

Voranschlag der Stadtgarteukaffe . E » wird von dem
Berichterstatter , Statt ». Schwtndt und von Stadt » .
Schneider Nomen « der Prüfungskommission dem Stadt -
rat zur Erwägung gegeben , vom nächsten Jahr ab eine
Erhöhung der AbonnementSkartrn sveztell der Haupt -
und Bctkarten um je 1 »/fl etntreten zu lassen. Stadt ».
Kalnbach erklärt sich mit einer Erhöhung de« Abon¬
nement « einverstanden und regt an , den Besuch der Statt -
partenS an allen statt wie bisher nur an 2 Sonntag -
Vormittagen im Monat znm ermäßigten Eintrittspreis
zu gestatten . Stadt ». Volderauer schließt sich diesem
Wunsche an und glaubt , daß die Stadtgarteukaffe dadurch
eine Mehreinnahme erzielen würde . Redner bringt « och
die unentgeltlich « Abgabe der Fesihallc zur BtSmarckfeier
zur Sprache und kan» sich der Konsequenzen wegen nichr
damit einverstanden erklären . Er glaube,daß die Veranstalter
solcher Bankete di« Miete aufbringen könnten . Ober -

Sch neider will jetzt auch noch nicht die Gebührener¬
hebung , aber voibereiten scll man sic . damit wenn die
Verhältnisse nicht besser würden , die Einführung verfügt
werden könne.

Stadt ». Ulrich ist in Anbetracht , daß das Schlacht¬
haus rentiert , mit der Schlachtgebührenciböhung nicht
einverstaaten . Richtig sei , daß der Viehhof sich nicht
rentiere .

Voranschlag der Gaswerkskasse , Berichterstatter Stadt » .
Schwindt . Stadt »? Volderauer wünscht , daß die
Arbeitsschichten der GaSarbciter vermindert werden und
auf die Einführung der achtstündigen Arbeitszeit bedacht
genommen « erden möchte. Stadt ». Weilt begrüßte die
Aufnahme einer Summe in den Voranschlag für die Vor¬
nahme von Vorstudien zur Errichtung einer elektrischen
Eentralstelle und fragt über den derzeitigen Stand der
Sache an . Für die Industrie und insbesondere für da«
Kleingewerbe sei die Versorgung mit elektrischer Kraft
von großer Bedeutung . Oberbürgermeister Schnetzler
hält die Errichtung einer elektrischen Eentralstelle für eine
naheliegende und « » »ermeivliche Aufgabe der Stadt . Zu¬
nächst sei eine Anzahl Firmen zur Einreichung von An¬
geboten in dreierlei Richtungen aufgefoederr worden ; die
daraufhin eingekommencn Offerten befänden sich jetzt im
Stadium der immerhin schwierigen Prüfung . Um die
Vorteile der elektrischen Kraftübertragung dem Publikum
bekannt zu machen, Hab« der Gcwerbevcrcin für dar nächste
Jahr eine Ausstellung von dem Kl . inbetricb dienender ,
elektrischer ArbeitSmaschincu i .r Aussicht genommen Der
bei den Beratungen hierüber anwesende Verirrter der Grrßb .
Regierung habe ten Nutzen einer solchen Ausstellung
anerkannt und die Unterstützung der Großh . Regierung

in Aussicht gestellt. Auch die Gemeinde werde die ArrS -
i stellung unterstützen müssen. Der Direktor de « Gaswerks
fReichard erwidert dem Stadt « . Volderauer , daß
. der größere Teil der GaSarbeiter nicht mehr angestrengt

sei als andere Arbeiter , nur ein kleiner Teil , der an den
Oefen beschäftigt , sei angestrengt , dafür hätten diese
Arbeiter aber auch öftere Ruhepausen .

Stadt » . Fieser teilt mit , daß in dem Staatsbudget
eine größere Position enthal en sei , welche die Errichtung
eine- Elektrizitätswerks auf dem hiesigen Bahnhof in
Aussicht nimmt und welches im Stande ist , nicht nur
den Güter - und Rangierbahnhof , sondern auch den
Bahnhof Durlach mit elektrischem Licht zu »ersehen.
Die Einrichtung werde so getroffen werten , daß die Babn -
hofwcrkstätten mit elektrischer Kraft versehen werden könnten .
Es sei beabsichtigt , beim Landtag die Errichtung eine«
elektrotechnischen Instituts an der technischen Hochschule
und die Einrichtung eine« Kurses in der Baugewerktschule
für die Ausbildung elektrotechnischer Mechaniker zu er¬
langen . Die in Aussicht genommene Ausstellung müsse
vorzugsweise vorauf gerichtet sein , die Versorgung des Klein¬
gewerbe« mit elektrischerKraft vorzuführen . Redner hält für
notwendig , daß die Stadt in nächster Zeit mit der Errichtung
eine« Elektrizitätswerks vorgeht . Notwendig sei, daß die
Statt selbst das Werk in Betrieb nehme , damit dem Gas¬
werk von anderer Seite keine Konkurrenz erwachsc. Stadt ».
Sch rem pp bält sich für verpflichtet , der Stadtverwaltung
zu danken , daß sie in der Sache bisher mit Vorsicht vor -
gegangen sei und wünscht, daß sic auch ferner Vorsicht
obwalten lasse. Er halte da« elektrischeLicht für kostspielig.
Daß da- elektrische Licht dem Ga « Konkurrenz mache,
werde nicht zu bezweifeln sein .

Stadt » . Schwindt teilt in seiner Eigenschaft als
Vorstand des Gcwcrbevcrein « mit : Nachdem die Mittel

. für Vorarbeiten für ein Elektrizitätswerk in den Voranschlag
eingestellt worden , habe man den Zeitpunkt für gekommen
erachtet, in der Sache vorzugchcn und habe der Gewerbe -
t crctn einstimmig die geplante Ausstellung im nächsten
Jahr gutgchcißen . Die Ausstellung werde dem kl' inen
Geschäftsmann « zeigen , daß die elektrische Kraft für HilfS -
maschinen am billigsten ist.

Voranschlag der Friedboskaffe , Berichterstatter Stadt » .
Mecß . Start ». Kalnbach regt die Aushebung de«
Klaffensystem » und die Einführung eine« einheitlichen
System - bet Beerdigungen au , vamtt wenigsten« im Tod'
die Menschen gleich behandelt würden .

I Oberbürgermeister Schnetzler erwidert , im Tode
seien alle Menschen gleich, ob sie nun mit größtem LuruS
oder in größter Aermlichkcit bestattet würden und ob ihr

! Grab durch kostbare Maimordenkmäler oder durch einfache
Rasen geschmückt sei. Der Tod sei der zuverlässigste und
konsequenteste aller Demokraten , erfasse alle ohne Unter¬
schied der Lebensstellung und behandle alle in vollkommen
gl icher Weise . Der LuruS beim Begräniswesen zeige

§tie Unteischiedc der Lcbenrcn , nicht der Toten . Dieser
LuruS sei aber nützlich und sollte wenigstens vom

Standpunkte de « Start » . Kalnbach nicht beanstandet
, werden . Wenn er untersagt würde , so wäre eine große
. Zahl von kleinen Geschäftsleuten und Arbeitern , wie
i Stcinhauer , Schlosser , Gärtner , Schreiner u . s . w ., in
! ihrem Erwerbe schwer beeinträchtigt , während die reichen
! Leute eine Ersparnis machen würden . Wenn als» der
^Stadt » . Kalnbach die verschiedenen Klaffen beim Be -

gräbniswesc » beseitigen wolle , so schädige er nicht nur
die Staetk ffc , sondern fördere geradezu den Kapitalismus
zum Nachteil der arbeitenden Klassen .

Stadt ». Schneider glaubt , so lange die Beerdigungen
vom Sterbchaus aus vorgencmmcn worden seien , hätte
der Antrag vielleicht eine gewisse Berechtigung gehabt ,
jetzt fänden aber die Beerdigungen vom Friedhof an¬
statt und bekomme in der Regel Niemand als die Be¬
teiligten den etwa entfalteten iuruS zu sehen . Redner
bemerkt noch, daß die Stadt bei Begräbnissen nach der
III . Klaffe Geld zulege , während bei den andern beiden
Klaff . » sich eine Erübrig » » g für die Stadkasse ergebe.

Stadt » . Th . Weber wünscht, daß bei Umgrabung
von BeertiguugSfeldern etwa noch vorhandene Sargreste
alsbald bciseitigt werden . Bürgermeister Krämer sagt
Abhilfe zu , wenn sich Mißstände gezeigt haben sollten .

Die Voranschläge : der städt . BetriebSkeankenkasse, Be¬
richterstatter Stadt » . K . Reiß , der Badanstaltenkaffe ,
Berichte,statter Statt » . Roth , der Realgymnasium - kaffe ,
der Obcrrcalschulkassc , der Kaufmännischen Fortbildungs¬
schule, Berichterstatter dieser Schulen Stadt » . Koellc ,
der höheren Mädchenschulkaffc und Gewerbcschulkaffe, Be¬
richterstatter Stadt » . Hetmburgrr , des Kaiser Wtlhelm -
Denkmalfonds , Berichterstatter Statt » . Ettlinger , der
Wasserwerk- kaffe, Berichterstatter Stadt » . Schwindt ,
der Armenkasse, einschließlich WohlthätigkeitSkaffc , Bericht¬
erstatter Stadt » . Abt , der Spar - und Pfaudleibkaffe ,
Berichterstatter Stadt ». Glaser , und der städtischen
Hypothekenbank , Berichterstatter Stadt ». Ludin , werden
ohne Besprechung genehmigt .

Statt » . Schneid er schlägt vor , nunmehr die Sitzung
abzubrechen und wird hierin von Statt » . Ludin unter¬
stützt. Die Versammlung beschließt dementsprechend , wo,
>auf der Vorsitzende die Fortsetzung der VoranschlagS -
beratung auf den folgenden Tag ( Donnerstag ) 3 Uhr
Nachmittag » bestimmt .

Druck und Verlag der Ehr. Kr. Müller '
sche» Hofbuchhandlung, rrdigtrt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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